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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat MMag. Dr. Michael Schilchegger hat am 24. Juli 2026 

unter der Nr. 6714/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Kriminalitätsniveau weiblicher Personen nach Staatsangehörigkeit“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 6:  

• Wie viele weibliche Tatverdächtige wurden in Österreich in den Jahren 2021 bis 2025 

registriert? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr und Staatsangehörigkeit) 

• Wie hoch war das Kriminalitätsniveau weiblicher Personen in Österreich in den Jahren 

2021 bis 2025? (Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr und Staatsangehörigkeit) 

• Welche Staatsangehörigkeiten wiesen bei weiblichen Personen in den Jahren 2021 bis 

2025 das höchste Kriminalitätsniveau pro 100.000 Einwohner auf? 

• Wie hoch war das Kriminalitätsniveau weiblicher österreichischer Staatsbürger pro 

100.000 Einwohner in den Jahren 2021 bis 2025? 

a. Wie hoch war das Kriminalitätsniveau weiblicher österreichischer Staatsbürger mit 

Migrationshintergrund pro 100.000 Einwohner? 

• Wie hoch war das Kriminalitätsniveau männlicher österreichischer Staatsbürger pro 

100.000 Einwohner in den Jahren 2021 bis 2025? 
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a. Wie hoch war das Kriminalitätsniveau männlicher österreichischer Staatsbürger 

mit Migrationshintergrund pro 100.000 Einwohner? 

• Wie viele weibliche Tatverdächtige waren in den Jahren 2021 bis 2025 

a. Asylberechtigte, 

b. Subsidiär Schutzberechtigte, 

c. Asylwerber, 

d. Personen mit rechtskräftig negativ abgeschlossenen Asylverfahren? 

Aufgrund des Umfanges des in der Anfrage erbetenen Datenmaterials aus der 

Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) wird auf die Beilage zu PA 6714J – Auswertung aus der 

PKS verwiesen. Die Fragen 1 bis 6 werden in dieser Beilage vollinhaltlich beantwortet. 

Anmerkungen zur Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS): Für die Berechnung des 

Kriminalitätsniveaus pro 100.000 Einwohner wurden ausschließlich Fallzahlen über 100 

berücksichtigt, um statistischer Verzerrungen einer zu geringen Datenbasis 

entgegenzuwirken. Als Datenbasis für die Einwohnerzahlen (Bevölkerung im 

Jahresdurchschnitt) dienen Daten aus der Statistischen Datenbank von Statistik Austria 

(STATcube), aufgerufen am 31. Juli 2026. Innerhalb der Tätergruppe mit österreichischer 

Staatsbürgerschaft wird in der PKS nicht weiter zwischen Personen mit allfälligem 

Migrationshintergrund – in welchem Grad (welcher Generation) oder unter welchen 

sonstigen Unterscheidungsmerkmalen (Herkunftsland) auch immer differenziert. 

Es darf weiters festgehalten werden, dass entsprechende anfragespezifische Statistiken 

betreffend der Aufenthaltsstatus „Asylberechtige“, „subsidiär Schutzberechtigte“ und 

„Personen mit rechtskräftig negativ abgeschlossenen Asylverfahren“ nicht geführt 

werden.  

Das Jahr 2025 zeigt insgesamt eine stabile Sicherheitslage in Österreich. Die 

Aufklärungsquote konnte auf 53,6 Prozent gesteigert werden. Damit wurde erneut mehr 

als jede zweite Straftat erfolgreich geklärt – ein klares Zeichen für die hohe 

Leistungsfähigkeit und Professionalität der österreichischen Polizei. Bei Gewalt in der 

Privatsphäre, bei Raubdelikten sowie in der Eigentumskriminalität gibt es einen leichten 

Rückgang. Im Bereich Cybercrime sowie beim Sozialleistungsbetrug verzeichnen wir 

dagegen einen Zuwachs.  

Beilage: Auswertung aus der PKS 

Gerhard Karner 
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